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Danke für die letzten 4 Jahre! 
 
 
Werte Leserinnen und Leser! 
 
Das Jahr 2013 hat gezeigt, welches Potenzial in uns Hafnerbachern steckt, wenn der Erfolg 
da ist.  
Wir haben im Sommer die Saison mit dem 9. Platz und 31 Punkten beendet und fühlten uns 
bereit, einen Schritt nach vorne zu machen.  
Nach einer erfolgreichen Platzsanierung im Sommer – vielen Dank unserer Gemeinde für die 
Unterstützung - stand unser AusnahmeTSUstand an der Tagesordnung. Dieses Mal wurden 
wir nicht vom Schlechtwetter heimgesucht, sondern hatten mit Temperaturen bis zu 40 Grad 
zu kämpfen. An dieser Stelle möchte ich allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen 
danken.  
Finanziell gerüstet lag nun der Ball bei unserem sportlichen Leiter, Thomas Gstöttenmayr, der 
die Aufgabe hatte, eine Mannschaft zu finden bzw. zu formen, die für die Top 5 in unserer Liga 
stark genug ist.  
Mit einem neuen Trainer und der einen oder anderen personellen Veränderung ging es in die 
Herbstsaison. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Trotz des holprigen Starts konnten wir 
die Saison mit dem tollen 2. Platz beenden.  
Mir gefiel die positive Veränderung, die dadurch in Hafnerbach entstand. Voriges Jahr hatten 
wir beispielsweise beim Derby gegen Gerersdorf 50 Leute am Fußballplatz, heuer waren es 
250! Man sieht, was bewegt werden kann, wenn der Fußballverein erfolgreich ist. Es wurde in 
den Wirtshäusern heiß diskutiert und vor allem bei den Heimspielen fanden wieder viele neue, 
alte Gesichter den Weg auf den Fußballplatz, was uns natürlich sehr freute. 
 

Rückblick – was ist alles gelungen!? 

 
Ich möchte mich mit den folgenden Zeilen recht herzlich bei allen bedanken, die mir in den 
letzten knapp viereinhalb Jahren ihr Vertrauen geschenkt haben.  
Als ich das Amt des Obmanns gemeinsam mit meinem Team angetreten bin, war eine Ideenflut 
da, die einfach Stück für Stück umgesetzt gehörte und ich bin stolz, sagen zu können, dass 
uns nahezu alles gelungen ist. 
 

 Errichtung einer Anzeigentafel 

 Erweiterung der Werbeflächen und somit des Sponsorpools 

 Platzsanierung und neue Tore 

 Sportlerfestkonzept neu: AusnahmeTSUstand 

 Outfits, Dressen, Trainingsanzüge von der Jugend bis zur Kampfmannschaft 

 Übernahme der Kantine 
 
Am 22.02.2014 steht die nächste Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen an und ich darf 
behaupten, dass dem neuen Vorstand eine gute Ausgangsposition geschaffen wurde. 
 
Ich bin stolz auf unsere Arbeit und die Entwicklung des Vereins in den letzten vier Jahren. 
 
Besonders bedanken möchte ich mich bei folgend angeführten Personen: 
 

 bei meinen VorstandskollegInnen für ihren unermüdlichen Einsatz 

 bei der gesamten Jugendabteilung und dem SV Haunoldstein für die Betreuung der 
Jugendmannschaften 

 bei den Spielern für die Unterstützung auch außerhalb des Spielfeldes 

 bei der Gemeinde, die uns immer mit Rat und Tat zur Seite steht 

 bei unseren vielen Sponsoren 

 bei allen Vereinen in Hafnerbach, voran Tennis, Feuerwehr, Wanderer und der Landjugend 
für die Zurverfügungstellung der Geräte und Schanken für unseren AusnahmeTSUstand 
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 bei allen Mitgliedern und Helfern der TSU, ohne die es nicht möglich wäre, einen 
ehrenamtlichen Verein am Leben zu erhalten. 
 

 
Ich werde mich in Zukunft zwei bis drei Reihen nach hinten stellen, aber der TSU natürlich 
erhalten bleiben und wünsche dem neuen Vorstand viel Erfolg, damit das einzige noch offene 
Ziel endlich gelingen mag: 
 
Der Aufstieg in die 1. Klasse West Mitte! Wir haben eine Vision! 
 

 
 
Euer Obmann der TSU 
Paul Paukowitsch 

 

 

Impressum: TSU Hafnerbach, Sek. Fußball, Hafnersteg 2, 3386 Hafnerbach 
Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: TSU Hafnerbach, vertreten durch die 
Vorstandsmitglieder  
Mediumzweck: Informationsblatt für die Bevölkerung der Gemeinde Hafnerbach 
Druck: Eigenkopie Redaktion: Gernot Schildbeck  
Für den Inhalt verantwortlich: Paul Paukowitsch, St. Pölten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SENIOREN FUSSBALL IN HAFNERBACH 
Die TSU Hafnerbach sucht jung gebliebene Fußballsenioren ab 33 Jahren. Ziel ist 1 x pro 

Woche gemeinsam zu trainieren und gelegentlich ein Match zu spielen. Das Training ist unter 
der Saison immer mittwochs ab 19 Uhr. Die TSU würde sich freuen, viele alte und neue 

Gesichter wieder begrüßen zu dürfen!  
Mit sportlichen Grüßen, Franz Groismaier & Thomas Prankl (Seniorenleiter)  

Informationen unter franz.groismaier@generali.at  

FRÜHJAHR 2014 

mailto:franz.groismaier@generali.at
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Bericht U-23 
 
 

Wir starteten die Frühjahrsvorbereitung als amtierender Meister, mit einem 
Vorsprung von fünf Punkten auf den ersten Verfolger aus Ferschnitz! 
Der lange und harte Winter konnte unserem gemeinsamen Ziel 
"Titelverteidigung" nichts anhaben und somit gingen wir hochkonzentriert in 
die Rückrunde. Vier Runden vor Schluss waren wir der Konkurrenz um 14 
Punkte enteilt und somit konnte das 2. Jahr hintereinander der Meisterteller 
in Hafnerbach freudig in die Höhe gestemmt werden! Zu Beginn der 
laufenden Saison kam mit Funiak Sigfried ein neuer KM Trainer und die 
Zusammenarbeit klappte von Anfang an perfekt! Es herrscht wieder 

Aufbruchsstimmung im gesamten Umfeld der TSU, die Leute strömen wieder zu den 
Heimspielen und gefeiert wird a wieder a bissal mehr! Das Trainerteam, zu dem 
dankenswerterweise auch Tormanntrainer Johann Eder gehört, wird weiter hart daran arbeiten 
dass die TSU endlich das Ziel 1. Klasse verwirklichen kann! Bei der KM ist auch heuer schon 
eine Topplatzierung möglich und was die die Revue betrifft, wer weiß, vielleicht steht nächstes 
Jahr im Rückblick: „ALLE GUTEN DINGE SIND DREI!“, denn aufgeben gibt’s nicht!!! 
 
 
 
Eichberger Simon  
Co- Trainer TSU HAFNERBACH 
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Statistik U-23 
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Bericht Kampfmannschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachdem ich die Mannschaft im Sommer 
übernommen hatte, merkte ich sofort, dass ein 
riesiges Potenzial in der Mannschaft steckt. Nun 
galt es in der kurzen Sommervorbereitungszeit 
etwaige körperliche  Defizite zu beheben und ein 
neues Spielsystem einzustudieren.  
Zusätzlich stießen die neuen Spieler HEINZL 
Simon (Kilb), WURZER Michael und 
BAUMGARTNER Thomas (beide Pyhra), 
FORGACS Daniel und HAJLINGER Blasaz 
(Ungarn), EINWÖGERER Marco (Harland) zur 
TSU, die alle schnellstmöglich in der Mannschaft 
integriert werden sollten. 
Doch bevor es richtig losgehen sollte, verließen 
unerwartet DOLEZAL Marko und 
NESTELBERGER Benjamin die TSU. 
Nach einer eigentlich tollen Vorbereitung kam es 
zum ersten Meisterschaftsspiel, dass wir in Erlauf 
4:2 gewinnen konnten. Doch eine Woche später 
kam es zu einer unerklärlichen schlechten 
Leistung, wodurch wir nur einen Punkt aus 
Gansbach mitnehmen konnten. Sofortiger Frust 
und diverse Aussprachen folgten und man war 
gewillt, das erste  Heimspiel gg. FRANKENFELS 
zu gewinnen, um die schlechte Leistung gegen 
Gansbach vergessen zu machen. Doch auch 
diese Partie war nicht das Gelbe vom Ei und man 
verlor 2:3. Etwaige Meisterschaftsträume 
zerplatzten und Frust machte sich sofort breit. 
Doch genau in dieser Phase gelang es dem 
Trainerteam samt der sportlichen Leitung Ruhe 
zu bewahren. Man glaubte an die Mannschaft, 
versuchte „Druck“ herauszunehmen und sich 
bestmöglich auf das nächste Spiel gg. Neumarkt 
vorzubereiten. Dies gelang der Mannschaft 
hervorragend. Man spielte taktisch und 
diszipliniert Fußball, wodurch ein ungefährdeter 
3:0 Sieg gg. Neumarkt zustande kam. Es folgten 
weitere Siege gg. Sarling und gg. meinen Ex-
Klub Kirnberg. Gerade das Spiel gegen meinen 
Ex-Klub war für mich sehr wichtig. Meine Spieler 
rissen sich für diesen Sieg den A…. auf, wofür ich 
ihnen sehr dankbar bin. Unglaublich wie sie sich 
reingeworfen haben und die Partie noch gedreht 
haben. Danke nochmals - ihr seid SUPER! Das 
nächste Spiel gg. Krummnussbaum ging trotz 
guter Leistung (wir waren die bessere 
Mannschaft) wieder verloren, sodass man nicht 
richtig Anschluss an die Tabellenspitze fassen 
konnte. Doch unsere Auswärtsstärke verhalf uns 
im nächsten Spiel gg. Texing wieder zu einem 
Sieg, bei welchem die Defensivleistung (alle 10 
Mann arbeiteten nach hinten) absolut 
herausgehoben werden muss. Zuversichtlich 
ging man nun ins Derby gg. Gerersdorf. Leider 
konnten wir das Derby nicht gewinnen, aber ein 
Punktgewinn nach 4 erfolglosen Jahren darf man 
auch nicht verachten. Es folgten danach drei 
weitere Siege (Purgstall, Gaming, Pöchlarn), 
wobei der Sieg gegen Purgstall besonders 
erwähnt werden muss. Eine grandiose 
kämpferische Leistung. Wir mussten zu zehnt 

ging man nun ins Derby gg. Gerersdorf. Leider 
konnten wir dieses nicht gewinnen, aber einen 
Punktegewinn nach vier erfolglosen Jahren darf 
man auch nicht verachten.  
Es folgten danach drei weitere Siege (Purgstall, 
Gaming, Pöchlarn), wobei der Sieg gegen 
Purgstall besonders erwähnt werden muss. Eine 
grandiose kämpferische Leistung. Wir mussten 
zu zehnt (rote Karte f. HAJLINGER) über eine 
ganze Halbzeit gegen starke Purgstaller 
kämpfen.  
Danach folgte der Showdown gg. Kirchberg, in 
dem wir leider nicht überzeugen konnten und 
berechtigt verloren haben.  
Insgesamt holten wir 26 Punkte (8 Siege, 2 
Unentschieden, 3 Niederlagen) – das bedeutet 
schließlich Platz 2 in der Herbstsaison. 
 
Als besondere Spiele bleiben sicherlich der 
Heimsieg gegen Kirnberg (4:3) sowie der Sieg 
gegen Purgstall (5:2) in Erinnerung.  
 
Einziger Wermutstropfen ist der relativ große 10 
Punkte-Rückstand auf den Erstplatzierten 
(Kirchberg), der eine bärenstarke Performance 
hinlegte. 
 
Aufgrund der zufriedenstellenden Herbstsaison 
versuchen wir uns weiter zu verbessern, um die 
Minichance vom Meistertitel weiterhin leben zu 
lassen. 
 
Ich möchte mich auf diesem Wege bei meinem 
Trainerteam, den Spielern, dem sportlichen 
Leiter, dem Vorstand, dem Platzwart sowie bei 
allen, die das Trainerteam unterstützten, für die 
gute Zusammenarbeit bedanken!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siegfried Funiak 
Trainer TSU Hafnerbach 
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Statistik Kampfmannschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
  

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 8 

Unser Trainer stellt sich vor: 
 

Name:   Siegfried FUNIAK  
Wohnort:  3241 Kirnberg, Rosental 24 
Geburtstag:   19.10.1971 
Familie:  Kerstin, Nico u. Timo FUNIAK 
Beruf:   Polizist 
Ausbildung:  "B-Lizenz" 
Fußballstationen  
(Spieler, Trainer):  1980 – 1995 Spieler in Leonhofen 
                           1995 – 2006 Spieler in Kirnberg 
              2006 – 2009 Nachwuchstrainer in Kirnberg 
                         2009 – 2013 Kampfmannschaftstrainer in Kirnberg 
                         seit  2013  Kampfmannschaftstrainer in Hafnerbach 
Hobbys:  Fußball, Einbrecher fangen ;-) 
Lieblingsverein: TSU Hafnerbach, Barcelona, Bayern 
Lieblingsgetränk: Coca Cola ;-) 
Lieblingsessen:  Fleischknödel, Rindfleisch mit Semmelkren 
Ziele in Hafnerbach:  Aufsteigen in die nächsthöheren Klassen!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschäftszeiten: 
 

MO, Di, DO, FR 7:00-12:30 Uhr – 15:00-18:00 Uhr     

MI    7:00-12:30 Uhr 

SA    7:00-12:00 Uhr 

 

Thomas Baumgartner wurde über die Internetplattform „Ligaportal“ zum 
Spieler der Hinrunde in der 2. Klasse Alpenvorland gewählt. Die TSU gratuliert 
herzlich zu dieser tollen Auszeichnung und freut sich auf viele weitere tolle 
Partien unseres Flügelflitzers. 
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AusnahmeTSUstand 2013 
26.-28. Juli 2013 

 
Passend zum „Festnamen“, war unser Sportfest wahrlich wieder ein AusnahmeTSUstand. Im 
letzten Jahr suchte uns noch ein Sturm heim, welcher uns zur Programmänderung zwang. 
Heuer brüteten wir beim Vereinsduell in der Hitze der Sonne nur so dahin.  
Unser Fest begann am Freitag mit einem Testmatch gegen den SC Harland, das 2:4 verloren 
ging. Im Anschluss daran begannen die DJ´s „FM, Marty Mc Fly und B.“ beim „Rockotronic“ 
ordentlich Stimmung zu machen. Bis in die Morgenstunden hielt die Party an. Nachdem auch 
die letzten Partygäste das Weite suchten, übernahm der Putztrupp – ein herzliches 
Dankeschön an die Helfer die das Festgelände säuberten. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Der Samstag begann mit dem traditionellen Dörferturnier. Hier wurde der Titelverteidiger 
Hafnerbach von der Windschnur abgelöst und bereits am Nachmittag gebührend und 
ausdauernd gefeiert. Am Abend spielte „High 3“ bei Kaiserwetter groß auf und animierte das 
Publikum, bei ausgelassener Stimmung, die ganze Nacht zum Feiern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sonntag begann gemütlich, bei bereits sehr warmen Temperaturen, mit dem  
Frühschoppen, wo die Blasmusik für heitere Stimmung sorgte. Im Anschluss kam es zu den 
Hauptpunkten des Tages, dem Vereinsduell und unserer Tombola. 
Das Vereinsduell wurde 2013 zum dritten Mal veranstaltet und 
erfreulicherweise machten trotz der gefühlten 70 Grad wirklich 
alle angemeldeten Vereine mit. Auch heuer ließen wir uns 
wieder ein neues Thema für das Vereinsduell einfallen – 
„DINGSDA“. So baten wir bei einem Jugendtraining unserer 
U10, einige Spieler vor die Kamera und befragten sie nach den 
verschiedensten Begriffen. Der eine oder andere Begriff war für 
die Jungs doch etwas zweideutig. Denn wer denkt denn bei einem „Wahlkampf“ schon an 
Politik? Das sind doch zwei riesige Meeressäugetiere die gegeneinander kämpfen. Genauso 
ist ein „einarmiger Bandit“ maximal ein verstümmelter Einbrecher aber doch niemals ein 
Glücksspielautomat im Casino. Es gestaltete sich ein witziges Raten wo man jedenfalls um die 
Ecke denken musste. 

Bevor wir mit den Dingsda Begriffen starteten, forderten 
wir die Vereine in einer Vorausscheidung mit der ein oder 
anderen Frage zur Gemeinde bzw. als kleine Erfrischung 
war auch noch das Entenziehen zu bewältigen. Fünf 
Vereine schafften es schlussendlich bis ins Finale. Die 
letzte Aufgabe war eine Bierverkostung. Es wurden fünf 
verschiedene Biersorten verkostet und wer die meisten 
erraten konnte, war der Sieger. So setzte sich die 
Landjugend Hafnerbach ganz oben aufs Podest. Der 

Dartverein belegte den zweiten Platz und dritter wurde der Kultur- und Tourismusverein. 
Keinen Podestplatz erreichten der Kirchenchor und die TSU Hafnerbach. 
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Bericht des Jugendleiters 
 

Heuer möchte ich anstelle eines Berichtes die Mannschaften einzeln vorstellen. In der 
Nachwuchs Spiel Gemeinschaft TSU Hafnerbach / USC Markersdorf sind in 8 Altersklassen 
insgesamt 9 Mannschaften mit ca. 100 Kindern und 15 Trainer aktiv!   
 
Kristof Oezelt, Jugendleiter TSU Hafnerbach 

 
U-7     JG 2007 und 2008 

 
           Trainer: 
           Kraus Michael
           
           Kader TSU: 
           Hoffmann Milo
           Kraus Julian 
          Kraus Nico 
           Köberl Killian 
           Mock Joana 
           Mihaly Cristian 
           Mold Niklas 
           Popp Sebastian 
           Rucker Pascal 
           Stern Adrian 
           Schroll Florian 
           

U-8     JG 2006 und 2007   (2 Mannschaften) 

 
 
Trainer:   Franz Hiesberger,  Franz Groismaier 
 
Kader TSU:  Kader USC:   Dutter Simon  Mansur Andre 
Schelberger Mateo  Bugl Florian   Frech Maximilian Nusterer David      
Pusker Johannes  Bugl Fabian   Hiesberger Flavio Nusterer Philip 
Pusker Sebastian  Dietz Florian   Kreimel Sebastian Roe Hernandez David 
Zagler Bastian  Dietz Manuel  Kaufmann Felix Schimanko Samuel  
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U-9     JG 2005 
 
           Trainer: 
           Weinauer Manuel 
 
           Kader TSU: 
          Ömer Timon 
            
          Kader USC: 
          Bugl Lukas 
           Feichter Jakob 
           Fraunbaum Fabian 

           Gira Jeremias 
           Kraft Florian  
           Lechner Simon 
           Wegscheider Elias
           Weinauer Andreas 
           Zelenka Anja 
 

U-10     JG 2004 und 2005 
 
           Trainer: 
           Gedl Roman 
          Lanik Christian 
           Pusch Alexander
   
           Kader TSU: 
           Gedl Michael 
          Gleiss Paul  
          Haidinger Andi (K) 
           Heiden Kilian 
            Huber Franz Paul 
           Huber Marco 
           Lanik Marco 
            Luger Florian 
           Mold Anna 
           Zagler Samuel  
 

 

Die TSU Hafnerbach veranstaltet am So., den 09.02.2014 wieder ihre 

traditionellen Hallenturniere für Nachwuchsmannschaften. Wir möchten sie herzlich 
dazu einladen. 
 
U 7:    Beginn:  08:30 – 10:19 Uhr          U 11: Beginn:  13:20 – 15:59 Uhr   
U 10: Beginn:  10:30 – 13:09 Uhr   U 14: Beginn:  16:10 – 18:49 Uhr       
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U-11     JG 2003 und 2004     4. Platz UPO 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
Trainer:   Schmied Anton,   Miedler Rudi 
 
Kader TSU:       Kader USC:   Hiesberger Maximilian 
Mosch Julian     Schmied Samuel (K)  Demiri Arlind  Höfler Marcel   
Mayr Lukas       Schmid Daniel  Ennengl Marcel  Huber Sebastian 
                          Schmid Matthias  Herbst Florian  Zauner Michael 
 

U-12     JG 2002 und 2003     Sieger UPO 
  
            Trainer: 
            Bollwein Johannes 
            Dilliner Ernst 
             
            Kader TSU: 
            Gruber Julian 
            Manseder Jakob 
            Oezelt Maximilian (K)
            

            Kader USC: 
            Bernhuber Sebastian 

            Fraunbaum Daniel  
           Höller  Sebastian  
           König Daniel 
            Konecny Fabian 
           Kern Marco 
            Kraushofer Kevin 
           Lackner David 
            Mavrigu Maximilian 
            Melbinger Marcel 
            Steiner Julian 
 

    Sieger der Herbstrunde im UPO!  
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U-14    JG 2000 und 2001     3. Platz OPO 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trainer:   Manseder Mario, Gehringer Josef 
 
Kader TSU:   Kayan Emre   Pusker Matthias  Kader USC: 
Blaumoser Justin Koch Jakob   Reischer Paul  Lenz Fabian 
Eichinger David  Manseder Raphael  Schilcher Nicolas  Neacsu Luigi 
Gehringer Simon  Meiringer Michael      Peirleitner Alexander 
Gedl David   Pusker Alexander (K)   Rohrhofer Marco 
 

U-15     JG 1999 und 2000     2. Platz UPO 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trainer:   Leo Almesberger, Harald Fink 
 
Kader TSU:   Kader USC:   Ieremici Christopher  Zelenka Jonah 
Bayrhofer Jonas  Alhuter Lukas Jell Patrick    Zelenka Nicolas 
Eichinger Stefan  Bernhuber Kevin  Janovsky Ian   Zuser Andreas 
Weinauer Marcel Chmela Leon  Kleebinder Philipp 
    Demiri Agon   Krall Tim  
    Fink Dominik (K)  Steiner Raphael 
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Lebensmittelmarkt 

Tankstelle 
Postpartner 

  Lotto Toto 
   Kleiderreinigungsannahmestelle 

     Bistro 

      Autowaschstraße 
       Backstation 
 

Luger Hubert GmbH 

3384 Groß Sierning, Ökodorfstraße 2 
 

Siegesfeier der U-12 am Fr., den 08.11.2013 
NSG - USC Markersdorf / TSU Hafnerbach 

8 Spiele 
7 Siege 

1 Niederl. 
+ 29 Tore 

U-12   UPO 
JHG West Mitte  Herbst 2013 

 

Michael Ixenmaier wurde von 
Fanreport in das Team der 
Hinrunde 2013/14 gewählt. Der 
torgefährliche Außenverteidiger 
überzeugte die Fanreport Jury 
mit konstanten Leistungen und 
ist mit seinen 3 Toren der 
viertbeste Torschütze der TSU. 
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